
 

 
 
Zentralverband des Deutschen 
Handwerks e.V. 
VR 19916 Nz, Amtsgericht 
Berlin Charlottenburg 
Lobbyregister: R002265 

 
 
Steuernummer: 27/622/50987 
Berliner Sparkasse 
IBAN DE24 1005 0000 0013 3278 10 
BIC/SWIFT BELADEBEXXX  

Berliner Volksbank 
IBAN DE94 1009 0000 8301 8320 02 
BIC/SWIFT BEVODEBB 

 

 

 

 

 
ZDH · Postfach 110472 · 10834 Berlin  Bereich                                     

Organisation und Recht 

Christian Reuter 

+49 30 206 19-353 

reuter@zdh.de 

Haus des Deutschen Handwerks 

Mohrenstraße 20/21 

10117 Berlin 

www.zdh.de 

Berlin, 12. Juni 2025 

 

 

Handwerkskammern 

Regionale Handwerkskammertage 

Zentralfachverbände 

Regionale Vereinigungen der Landesverbände 

Landeshandwerksvertretungen 

Wirtschaftliche und sonstige Einrichtungen des Handwerks 

 

Nachrichtlich: 

ZDH-Arbeitskreis „Zivilrecht“ 

 

Aufhebung der Verlinkungspflicht auf OS-Plattform ab 20. Juli 2025 / Praxis Recht Update 
 

Ab dem 20. Juli 2025 entfällt die Verpflichtung für Webseitenbetreiber zur Verlinkung auf 

die EU-Plattform für Online-Streitbeilegung (OS-Plattform). Die aktualisierten ZDH-Praxis 

Recht-Merkblätter zu Informationspflichten stehen zur Unterstützung Ihrer Beratungsange-

bote als Download zur Verfügung. 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

sofern Handwerksbetriebe Online-Verträge über Waren oder Dienstleistungen mit Verbrau-

chern schließen, muss bisher gemäß der EU-Verordnung Nr. 524/2013 (ODR-Verordnung) 

auf der Unternehmenswebseite ein Link zur EU-Plattform für Online-Streitbeilegung (OS-

Plattform) angegeben werden. Aufgrund geringer Nutzerzahlen wird die ODR-Verordnung 

gemäß der EU-Verordnung Nr. 2024/3228 am 20. Juli 2025 aufgehoben und die OS-Platt-

form ab diesem Tag eingestellt. Bisher von der Verpflichtung betroffene Handwerksbe-

triebe müssen die Verlinkung ab diesem Tag nicht mehr angeben und sollten diese am 20. 

Juli 2025 von der Webseite entfernen, da ansonsten das Risiko wettbewerbsrechtlicher Ab-

mahnungen besteht. Bis zu diesem Tag muss die Verlinkung bestehen bleiben. Die weiteren 

Informationspflichten gemäß dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG) sind nicht von 

der Aufhebung betroffen und bestehen weiterhin.  

 

Sofern Handwerksbetriebe in der Vergangenheit wegen fehlender Verlinkung auf die OS-

Plattform abgemahnt wurden und eine entsprechende Unterlassungserklärung unterzeich-

net haben, ist zu empfehlen, gegenüber dem Empfänger der Unterlassungserklärung 

schriftlich zu erklären, dass die Bindung an die Erklärung aufgrund der neuen Rechtslage ab 

20. Juli 2025 entfällt und diese hilfsweise gekündigt wird. Anderenfalls wirkt die Unterlas-

sungserklärung als freiwillige Selbstverpflichtung gegenüber dem Empfänger auch nach 

Aufhebung der gesetzlichen Pflicht weiter. 
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Die ZDH-Praxis Recht-Merkblätter „Informationspflichten im geschäftlichen Alltag“ und 

„Informationspflichten über Verbraucherschlichtung“ wurden an die neue Rechtslage an-

gepasst und können hier zur Unterstützung Ihrer Beratungsangebote heruntergeladen wer-

den. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Markus Peifer     Christian Reuter 

Bereichsleiter      Referatsleiter 

 

 

https://www.zdh.de/ueber-uns/fachbereich-organisation-und-recht/praxis-recht-/-leitfaeden/

